
J A H R E S B E R I C H T   2 0 1 9 

der SVP Senioren Kanton Bern 
 

Mit den eidg. Wahlen von Ende Okt. 2019 können wir mit dem Trend zu rot-grün nicht 

zufrieden sein. Die Klimabewegung hat unseren politischen Gegnern genützt. Aber die SVP 

ist im Kanton Bern mit einem Wähleranteil von 30,1 % immer noch mit Abstand die wäh-

lerstärkste Partei und hat dabei sogar das Resultat von 2011 übertroffen. Schmerzhaft 

sind für die bernische SVP die beiden Sitzverluste bei den Nationalratswahlen und damit 

verbunden die Abwahl von NR Manfred Bühler mit dem so wichtigen Jura-Sitz. Umso mehr 

freut es uns, dass Werner Salzmann im zweiten Wahlgang mit über 154‘500 Stimmen den 

Ständeratssitz für die SVP zurück erobern konnte. Im Rahmen unserer Möglichkeiten ha-

ben wir uns bei den eidg. Wahlen eingesetzt und den Ständeratswahlkampf mit Wahlauf-

rufen und auch einem finanziellen Beitrag unterstützt. Wir gratulieren allen bisherigen 

wieder gewählten Nationalräten und dem für Werner Salzmann neu in den Nationalrat 

nachrückenden Lars Guggisberg herzlich zur Wahl.   

Die HV vom 14. Mai 2019 im Landgasthof Schönbühl wurde von rund 50 Personen be-

sucht. Die statutarischen Traktanden wurden zügig abgewickelt und allen Geschäften ein-

stimmig zugestimmt. Im politischen Teil sprach unser Kantonalpräsident und Ständerats-

kandidat Werner Salzmann zu den aktuellen Herausforderungen für die SVP Kanton Bern. 

Er zeigte deutlich auf, wo wir zu diesem Zeitpunkt stehen und wie wichtig deshalb die Mo-

bilisation vor allem auch bei den Nichtwählern für die anstehenden Wahlen sei. Im an-

schliessenden Teil informierte uns Notarin und Rechtsanwältin Manuela Zimmermann dar-

über, weshalb ein Vorsorgeauftrag gerade auch für Senioren wichtig ist. Mit einem solchen 

Auftrag werden bei Verlust der Urteilsfähigkeit drei Bereiche geregelt, nämlich: Personen-

sorge, Vermögenssorge und die Vertretung im Rechtsverkehr. Die Referentin wies eben-

falls auf die Patientenverfügung hin, mit welcher die Selbstbestimmung im medizinischen 

Bereich geregelt wird.  

Am Herbstanlass bei der Bucher-Motorex-Gruppe in Langenthal durften wir über 100 Per-

sonen begrüssen. VR-Präsident Peter Regenass-Bucher begrüsste uns nicht nur auf sehr 

sympathische Weise, sondern bat auf originelle Art auch um politische Hilfe, wie z.B. die 

CO2-Hysterie zu stoppen oder die Beschäftigungstherapie beim Staat zu stoppen. Nach 

dieser Begrüssung stellte SVP-Schweiz-Präsident Albert Rösti sein Referat unter das The-

ma „Freiheit der Schweiz in Gefahr“. Er zeigte mit rhetorischer Brillanz auf, dass mit der 

Unterzeichnung des vorgeschlagenen Rahmenvertrages mit der EU unsere direkte Demo-

kratie und damit unsere Freiheit auf dem Spiel stehe. Er forderte die Anwesenden auf, sich 

deshalb nicht nur für die SVP, sondern vor allem auch für unsere Schweiz zu engagieren. 

CEO Edi Fischer stellte danach die Motorex-Bucher-Group AG als ein Familienunternehmen 

mit eindrücklichen Zahlen und Fakten vor, welches weltweit tätig ist und stetig weiter-

wächst. Nach einer eindrücklichen Führung konnte sich die Besucherschar bei einem von 

der Firma offerierten Apéro riche stärken und bei Gesprächen unter sich oder auch mit 

den Gastgebern einen interessanten Nachmittag abschliessen.  

Die Zahl der Mitglieder und Sympathisanten hat sich als Folge von Abgängen durch Tod und 

hohen Alters leicht um 3 auf 326 Personen reduziert. Wir danken allen Bisherigen für ihre 
Treue und heissen alle Neuen herzlich willkommen. 
 

Den Mitgliedern des Vorstandes danke ich für die wiederum konstruktive und engagierte 
Mitarbeit.  

Ulrich Iseli, Präsident, Madiswil 


